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Serie Botanik :
Nr. 19. Hans Schinz. Der Botanische Garten und das Botanische

Museum der Universität Zürich. Vierteljahrsschrift der Naturforschenden
Gesellschaft in Zürich. Beiblatt Nr. 28 zu Band LXXXII (1937),

66 Seiten mit 12 Textabbildungen.
Der Delegierte der S. N. G.: W. Bernoulli.

15. Bericht über die Stiftung Amrein-Troller, Gletschergarten Luzern

Der Besuch des Gletschergartens war ein sehr guter, so dass die
Verteilung von Fr. 3200 zu wissenschaftlichen Zielen an die acht, aus
den früheren Berichten bekannten Zweckgruppen möglich wurde. Der
Leiter, Herr W. Amrein, hielt an verschiedenen Orten Vorträge über
den Stand der Urgeschichtsforschung in der Innerschweiz, über die
Entdeckung und Entwicklung des Gletschergartens, über die Gegend
von Luzern zur Zeit der letzten Vergletscherung usw. Es sind nun
25 Jahre, dass er die Führung durch den Gletschergarten in volks-
hochschulmässiger Form durchführt. Zuerst wurden sie nur bei
ausserordentlichen Anlässen, wie Jahresversammlungen von wissenschaftlichen

Gesellschaften von ihm veranstaltet. Nach und nach entwickelte er
sie zu einer ständigen Einrichtung, die sich ausgezeichnet bewährt hat.

Als Vertreter der S. N. G. im Stiftungsrate wurde für eine weitere
sechsjährige Amtsdauer Prof. Dr. E. Rübel, als Stellvertreter Prof. Dr.
Otto Schlaginhaufen wiedergewählt. Auch die Stiftungsverwaltung,
bestehend aus Herrn Wilhelm Amrein-Küpfer und Frau Blattner-
Amrein wurde für die vierjährige neue Amtsdauer bestätigt.

Der Delegierte der S. N. G.: E. Rübel.
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